
Klein im Ohr, groß im Klang
Philips Im-Ohr-Hörsysteme jetzt bei Schmelzer Hörsysteme testen.
LÜBECK/OSTHOLSTEIN. Dis-
kret, individuell angepasst und
mit modernster Technologie
ausgestattet: Schmelzer Hörsys-
teme lädt dazu ein, die neuesten
Philips Im-Ohr-Hörsysteme im
Rahmeneiner exklusivenTesthö-
rer-Aktion kennenzulernen,
kostenlos sowie unverbindlich
auszuprobieren und von zehn
Prozent Rabatt zu profitieren.
Im Mittelpunkt stehen die

neuen Philips HearLink NXT und
Philips HearLink 050 CIC. Mo-
derne KI-Technologie unter-
stützt ein klares Sprachverste-
hen und reduziert störende Um-
gebungsgeräusche. Daswieder-
aufladbare HearLink NXT bietet
zudem Bluetooth-Konnektivität
und mobiles Laden für eine un-
komplizierte Nutzung im Alltag.
Das Philips HearLink 050 CIC

überzeugt als maßgefertigte
und besonders diskrete Lösung.
In Kombination mit moderner
Signalverarbeitung und Sound-
Map 3 soll es für ein natürliches
Hörerlebnis und gutes Sprach-
verstehen sorgen.
Wer herausfindenmöchte, ob

ein modernes Im-Ohr-Hörsys-
tem die passende Lösung für die
eigenen Hörbedürfnisse ist,
kann sich bis zum 31. August als
einer von 50 Testhörern anmel-
den. Im Rahmen der Aktion be-
steht die Möglichkeit, die be-
worbenen Philips-Hörsysteme
persönlich kennenzulernen und
in aller Ruhe zu testen.

PERSÖNLICHE BETREUUNG
AUCH NACH DEM KAUF

Auch nach der Entscheidung für
ein Hörsystem können sich Kun-
dinnen und Kunden bei Schmel-
zer Hörsysteme auf persönliche
Betreuung und zusätzliche Si-
cherheit verlassen. Die Schmel-
zer-Garantie bietet über die ge-
setzlicheGewährleistunghinaus
umfassende Leistungen rund
um das Hörsystem. Für Im-Ohr-
Hörsysteme gilt eine zweijährige
Garantie. Zusätzlich besteht ein
dreijähriger 50-prozentiger Ver-
lustschutz. Sollte ein Hörgerät in
diesem Zeitraum verloren ge-
hen, wird bei einer Neuversor-
gung nur die Hälfte des ur-
sprünglichen privaten Eigenan-
teils berechnet. Ergänztwird das
Angebot durch umfangreiche
Serviceleistungen, sodass die
Hörsysteme auch langfristig op-
timal eingestellt und gepflegt
werden können.

2 Lübecker Innenstadt, Holsten-
straße 9, Tel. 0451/61305823
Lübeck Campus Center, Alexan-
der-Fleming-Straße 1, Tel.
0451/49898686
Stockelsdorf, Ahrensböker Straße
34-36, Tel. 0451/88051595
Travemünde, Vorderreihe 8-9, Tel.
04502/8869900
Schlutup, Mecklenburger Straße
67, Tel. 0451/45056320
Bad Schwartau, Markttwiete 6,
Tel. 0451/70985250

Agnes Porobin aus dem Fachgeschäft von Schmelzer Hörsysteme
in der Holstenstraße in Lübeck. Foto: Schmelzer Hörsysteme

ANZEIGE

125 Jahre Buddenbrooks im St. Annen-Museum
LÜBECK. Am 29. Oktober wird
anlässlich des 125. Jubiläums
von Thomas Manns Roman
„Buddenbrooks. Verfall einer
Familie“ im St. Annen-Museum

die Ausstellung „Family Affairs.
125 Jahre Buddenbrooks“ des
Buddenbrookhauses eröffnet.
Dies nimmt das neue Führungs-
format „St. Annen meets Bud-

denbrooks“zumAnlass, sichan-
hand von Objekten des wohlha-
benden Lübecker Bürgertums in
der Sammlung des St. Annen-
Museums auf die Suche nach

dem Selbstverständnis einstiger
Lübecker Bürgerfamilien zu ma-
chen. Die nächsten Termine sind
am 11. September und 16. Ok-
tober jeweils ab 15 Uhr.

Achtung, Verkehrsanfänger!
LÜBECK. Für Schülerinnen und
Schüler ist es das letzteWochen-
ende der Sommerferien – am
Montag geht dann der Schulall-
tag wieder los. Damit sind wie-
der viele Kinder erstmals alleine
auf dem Weg zur Schule. Ihren
Eltern kommt eine ganz beson-
deres Bedeutung zu: Sie müssen
ihre „Lütten“ fit machen für das
richtige Verhalten im Straßen-
verkehr. Elisabeth Pier von der
Landesverkehrswacht Schles-
wig-Holstein, gibt den Eltern
Tipps zum Schulanfang:
3 In der Regel freuen sich Kinder
auf den ersten Schultag. Dem-
entsprechend motiviert sind sie
auch fürdenSchulweg.Überfor-
dern Sie Ihren Nachwuchs beim
Üben jedoch nicht. Jedes Kind
lernt anders. Klappt es heute
nicht, ist morgen auch noch ein
Tag.
3 Ermitteln Sie den sichersten
Weg zur Schule. Das ist nicht im-
mer der kürzesteWeg. Hilfestel-
lung gibt der Schulwegplan der
neuen Schule. Achten Sie da-
rauf, dass alle Straßenquerun-
gen durch Ampeln oder zumin-
dest Zebrastreifen gesichert
sind. Auf demGehweg sollte Ihr
Kind immer auf der zur Straße
abgewandten Seite laufen.
3 Gehen Sie mit Ihrem Kind den
Schulwegmehrfach gemeinsam
ab. Erst nach einigen Wochen
sitzt der Weg.
3 Besprechen Siemit IhremKind
alle Gefahrenquellen auf dem
Weg und erklären Sie ihm, was
zum Beispiel an Ausfahrten, die
den Gehweg kreuzen, passieren
kann. Üben Sie mit ihm, wie es
sich an diesen Stellen richtig ver-
hält. Verunsichern Sie Ihr Kind
dabei jedoch nicht.
3 Nach einigen Durchgängen
können Sie auch einen Rollen-
tausch vollziehen. Lassen Sie
sich von Ihrem Kind zur Schule
führen. Dabei soll es Ihnen erklä-
ren,was es sieht undwas es des-
halb tun möchte.

3 Begleiten
Sie Ihr Kind am
Anfang auf
dem Schulweg
und prüfen Sie
nach einer ge-
wissen Zeit, ob
Ihr Kind den
empfohlenen
Weg benutzt
undobesnoch
aufmerksam
ist und Ihre
Ratschläge be-
herzigt.
3 Denken Sie
daran – Kinder
sind keine klei-
nen Erwachse-
nen. Sie sehen
die Welt mit
anderen Au-
gen und kön-
nen Motoren-
und Bremsge-
räusche von
Autos noch
nicht richtig
zuordnen.
Auch fällt es
Ihnen schwer,
Entfernungen und Geschwin-
digkeiten richtig einzuschätzen.
Das gilt besonders für geräusch-
arme E-Fahrzeuge.
3 Wenn Ihr Kind mit dem Schul-
bus oder mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln fährt, üben Sie
auchhier das richtigeVerhalten -
an der Bushaltestelle, beim Ein-
und Aussteigen und im Bus.
3 „Eltern-Taxi“: Wer sein Kind
ausnahmsweise mit dem Auto
zur Schule bringt, darf nie den
Kindersitz vergessen, egal wie
kurz der Weg ist. Halteverbots-
zonen vor der Schule dienen der
Sicherheit der Kinder. Bringen
Sie ihr Kind nicht bis unmittelbar
vor die Schule: die letzten 200
Meter sollte es zu Fuß gehen.
3 Zu Fuß zur Schule zu gehen,
trägt dazu bei, dass Kinder
selbstständig werden. Außer-
dem mobilisiert Bewegung vor

dem Schulalltag die mentalen
Fähigkeiten. Die Kinder sind auf-
merksamer und aufnahmebe-
reiter beim Lernen.
3 Der Schultag sollte harmo-
nisch und ohne Eile beginnen.
Emotionaler Stress und Zeit-
druckwirken sichnegativ auf die
Aufmerksamkeit des Kindes in
der Schule und im Straßenver-
kehr aus.
Elisabeth Pier appelliert weiter:
„Eltern haben eine Vorbildfunk-
tion!Wenn Sie eilig bei Rot über
die Straße laufen, müssen Sie
damit rechnen, dass Ihr Kind es
Ihnen nachmacht.“ Und weiter:
„Als motorisierter Verkehrsteil-
nehmer ist in den ersten Schul-
wochenmitKindern zu rechnen,
diewenig Erfahrung imStraßen-
verkehr haben – aufmerksames
und rücksichtsvolles Verhalten
schützt nicht nur Ihr Kind.“

Am 17. August beginnt in Schleswig-Holstein das
neue Schuljahr. Ab dann sind viele Kinder auf den
Straßen unterwegs, auf die es besonders zu ach-
ten gilt. Grafik: Landesverkehrswacht SH
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Jetzt Termin vereinbaren!

Treppenrenovierung
Stufe-auf-Stufe System

Mit unserem Stufe-auf-Stufe
Treppenrenovierungssystem bieten
wir Ihnen das Rundum-Sorglos-Paket.

• Kompetente Umsetzung

• 20 ansprechende Designs

• Pflegeleicht & Robust

• 20 Jahre Garantie auf Abrieb

• Made in Germany

Ihr Zuhause. Ihr Stil. Ein Ansprechpartner.
Mit unserem Türen-Sortiment gehen wir den nächsten Schritt und
bieten Ihnen nun die perfekte Kombination aus hochwertigen Böden,
stilvollen Türen und den exakt
passenden Fußleisten.

INNENTÜREN

Telefon 04321 2517160 | 0151 61728795
E-Mail tueren@knutzen-home.de

Jetzt beraten lassen!

KNUTZEN HOME Oldenburg in Holstein
Am Voßberg 8
Telefon 04361 50 63 90

KNUTZEN HOME Lübeck
Osterweide 14
Telefon 0451 50 49 060

KNUTZEN HOME Eutin
Industriestr. 12a
Telefon 04521 79 56 00

EINKAUFEN
MIT DER

knutzen-home.de
Die mit dem grünen Haus
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